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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Wolfratshausen : TuS Holzkirchen 1888 II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Wolfratshausen baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd) aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf die
Mannschaft des TSV Wolfratshausen am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TuS Holzkirchen 1888 II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei
die Punkte nach über 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Uwe Feickert.
Garant für diesen Heimspielsieg war Uwe Feickert, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der TSV Wolfratshausen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Turculet / Deja gegen John / Nothaft hieß die Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst
nach 34 Bällen endete und von Turculet / Deja verloren wurde. Passende spielerische Mittel hatten
dann Salami / Gebauer indessen letztlich parat, um Sattler / Köppling zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Feickert / Praller konnten im Spiel gegen Renz / Sattler
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Recht kurzen Prozess machte Oyewole Taye Salami beim 11:7, 11:5, 11:8 mit Jürgen John.
Beim 3:1-Erfolg von Alexandru Turculet gegen Tobias Sattler ging nur Satz 1 verloren. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Toni Nothaft war der Gastgeber Uwe Feickert, konnte er am Ende
seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Marcus Gebauer nach einer 2:0-Führung gegen Gerd Köppling. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf! Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Robert Kneuer gegen Werner Sattler bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Robert Kneuer zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Marta Deja hatte im Anschluss ihren Gegner Joachim Renz beim ungefährdeten 11:1, 11:7, 11:8
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Wolfratshausen und des TuS Holzkirchen 1888 II. Zwischenzeitlich konnte Oyewole
Taye Salami zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die im Vorhinein als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Tobias Sattler aber trotzdem klar mit 7:11, 9:11, 11:5, 11:13.
Alexandru Turculet hatte nachfolgend seinen Gegner Jürgen John beim ungefährdeten 11:3, 11:3,
11:8 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der auf Grundlage der TTR-
Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Uwe Feickert hatte wenig
später gegen Gerd Köppling bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Wolfratshausen am 25.11.2022 gegen den SV
Eurasburg-Beuerberg II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 15.11.2022 gegen den BCF Wolfratshausen einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wolfratshausen

Doppel: Turculet / Deja 0:1, Salami / Gebauer 1:0, Feickert / Praller 1:0 
Einzel: O. Salami 1:1, A. Turculet 2:0, U. Feickert 2:0, M. Gebauer 0:1, R. Kneuer 1:0, M. Deja 1:0 

 TuS Holzkirchen 1888 II
Doppel: Sattler / Köppling 0:1, John / Nothaft 1:0, Renz / Sattler 0:1 
Einzel: T. Sattler 1:1, J. John 0:2, G. Köppling 1:1, T. Nothaft 0:1, J. Renz 0:1, W. Sattler 0:1


